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155. Verordnung des Vizerektors für Lehre über das interdisziplinäre Lehrangebot „Gender 
Studies“ an der Universität Salzburg 
 
 
 
Die Ordnung der Geschlechter stellt eine der grundlegenden gesellschaftlichen Organisationsfor-
men dar. Geschlecht und Geschlechterverhältnisse werden dabei nicht als etwas "Natürliches", 
sondern als soziale Konstruktion begriffen. Die Frage nach den Konsequenzen des sozialen Ge-
schlechts (gender) bildet die zentrale Erkenntnisperspektive für die Analyse gesellschaftlicher 
Praktiken in Vergangenheit und Gegenwart.  
 
Gender Studies ermöglichen es Studierenden und Lehrenden, eine sensible und kritische Sicht-
weise auf die Geschlechterverhältnisse in Gesellschaft, Kultur und Wissenschaft zu erwerben. Die 
Schlüsselqualifikationen „Gendersensibilität“ und „Genderkompetenz“ stellen ein Know-how dar, 
das heute in zahlreichen Berufsfeldern gefragt ist. In einer geschlechtergerechten Gesellschaft ist 
Gender-Wissen unerlässlich und Voraussetzung zur Erreichung des Zieles der Gleichstellung der 
Geschlechter.  
 
Diesem Anliegen will die Universität Salzburg mit dem interdisziplinären Wahlfachangebot Gender 
Studies gerecht werden. Gender Studies Lehrveranstaltungen werden kontinuierlich für Bachelor-, 
Master-, Diplom- und Doktoratsstudien an allen vier Fakultäten angeboten und können im Rahmen 
der (freien) Wahlfächer für alle Studien absolviert werden. Den Studierenden wird durch eine Bün-
delung der Lehrveranstaltungen in aufbauende Module (12 ECTS) die Möglichkeit geboten, neben 
einzelnen Lehrveranstaltungen das Basismodul Gender Studies (12 ECTS), das Basismodul Gen-
der Studies Lehramt (12 ECTS), eine Studienergänzung Gender Studies (24 ECTS) oder einen 
Studienschwerpunkt Gender Studies (36 ECTS) zu absolvieren.  
 
 

1. Basismodul Gender Studies (Zertifikat Gender Studies Basismodul / Certificate Gen-
der Studies Basics) 

 
Zentrales Anliegen der Lehrveranstaltungen im Basismodul ist die Vermittlung von Grundlagen der 
Gender Studies, wie Grundbegriffe, Theorien und Methoden der Frauen- und Geschlechterfor-
schung als notwendige Voraussetzung für eine weitere Auseinandersetzung mit der Gender The-
matik in den unterschiedlichen Disziplinen. 
 
Zu den Gender Grundlagen zählen insbesondere die für das Basismodul verpflichtenden Lehrver-
anstaltungen  
PS „Einführung in die Gender Studies“ 
VO „Geschichte der Frauenbewegung“ 
sowie weitere empfohlene Lehrveranstaltungen. 
 
Zur positiven Absolvierung des Basismoduls Gender Studies sind Lehrveranstaltungen im Ge-
samtausmaß von mindestens 12 ECTS abzulegen. Das erfolgreich abgelegte Basismodul Gender 
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Studies wird für die Absolvierung einer Studienergänzung oder eines Studienschwerpunktes Gen-
der Studies in einem weiteren Studium angerechnet.  
Als Nachweis der Absolvierung des Basismoduls wird das Zertifikat Gender Studies Basismodul 
(Certificate Gender Studies Basics) vergeben, welches beim gendup – Zentrum für Gender Studies 
und Frauenförderung der Universität Salzburg beantragt werden kann. Der/die Leiter/in des gen-
dup prüft die positive Absolvierung der geforderten Leistungen und stellt im Auftrag des Vizerek-
tors/der Vizerektorin für Lehre das Zertifikat aus. 
 
 

2. Basismodul Gender Studies Lehramt (Zertifikat Gender Studies Grundlagen Lehramt 
/ Certificate Gender Studies Basics Teaching Degree) 

 
Grundlagenkenntnisse im Bereich der Gender Studies sind insbesondere für zukünftige Lehrende 
unerlässlich, denn als Vermittler/innen von Gendersensibilität sollten Lehrer/innen notwendiger-
weise auch über die dementsprechende Genderkompetenz verfügen.  
 
Dazu besteht nun die Möglichkeit, ein spezielles Basismodul Lehramt abzulegen, in welchem zu-
sätzlich zu den bereits verpflichtenden Lehrveranstaltungen des allgemeinen Basismoduls Gender 
Studies  
PS „Einführung in die Gender Studies“ 
VO „Geschichte der Frauenbewegung“ 
eine Lehrveranstaltung „Gender Didaktik“  
absolviert werden muss.  
 
Zur positiven Absolvierung des Basismoduls Gender Studies Lehramt müssen ebenfalls Lehrver-
anstaltungen im Gesamtausmaß von mindestens 12 ECTS absolviert werden. Das erfolgreich ab-
gelegte Basismodul Gender Studies Lehramt wird ebenfalls für die Absolvierung einer Studiener-
gänzung oder eines Studienschwerpunktes Gender Studies in einem weiteren Studium angerech-
net.  
Als Nachweis der Absolvierung des Basismoduls wird das Zertifikat Gender Studies Basismodul 
Lehramt (Certificate Gender Studies Basics Teaching Degree) vergeben, welches beim gendup – 
Zentrum für Gender Studies und Frauenförderung der Universität Salzburg beantragt werden kann. 
Der/die Leiter/in des gendup prüft die positive Absolvierung der geforderten Leistungen und stellt 
im Auftrag des Vizerektors/der Vizerektorin für Lehre das Zertifikat aus. 
 
 

3. Studienergänzung Gender Studies (Zertifikat Gender Studies Studienergänzung / 
Certificate Gender Studies Advanced) 

 
In diesem erweiternden Lehrangebot wird auf spezifische Fragestellungen der Frauen- und Ge-
schlechterforschung in den einzelnen Fachbereichen eingegangen und so aufbauendes Gender-
Wissen vermittelt. 
 
Voraussetzung zur positiven Absolvierung der Studienergänzung Gender Studies ist die Ablegung 
des Basismoduls Gender Studies (12 ECTS) oder des Basismoduls Gender Studies Lehramt und 
eines Erweiterungsmoduls aus frei wählbaren Lehrveranstaltungen (12 ECTS), davon müssen 
aber mindestens zwei prüfungsimmanent sein. 
Alternativ zum Erweiterungsmodul kann das Praxismodul Gender Studies (12 ECTS) absolviert 
werden. Dieses Modul bietet die Möglichkeit, Theorie und Praxis zu verbinden.  
 
Das Praxismodul umfasst ein  
Praktikum in einer frauen- oder genderspezifischen Einrichtung  
im Ausmaß von 200 Stunden (8 ECTS) und die positive Ablegung des  
PS Praxisfeld Gender Studies (4 ECTS). 
 



Mitteilungsblatt 
17. Juli 2009 
Seite 3 

 

Für die Studienergänzung Gender Studies sind Lehrveranstaltungen im Ausmaß von mindestens 
24 ECTS abzulegen. Als Nachweis für die positive Absolvierung der Studienergänzung Gender 
Studies wird das Zertifikat Gender Studies Studienergänzung (Certificate Gender Studies Advan-
ced) verliehen, welches beim gendup – Zentrum für Gender Studies und Frauenförderung der Uni-
versität Salzburg beantragt werden kann. Der/die Leiter/in des gendup prüft die positive Absolvie-
rung der geforderten Leistungen und stellt im Auftrag des Vizerektors/der Vizerektorin für Lehre 
das Zertifikat aus. Je nach Curriculum kann der Eintrag der Studienergänzung im Rahmen der 
freien Wahlfächer ins Bachelor-, Master- oder Diplomprüfungszeugnis beantragt werden. 
 
 

4. Studienschwerpunkt Gender Studies (Zertifikat Gender Studies Studienschwerpunkt 
/ Certificate Gender Studies Advanced-Plus) 

 
Dieses vertiefende Lehrangebot baut auf Lehrveranstaltungen aus dem Erweiterungsmodul (fach-
spezifisch) oder allgemeinen Fragestellungen des Gender Basismodul (genderspezifisch) auf und 
untersucht eingehend Grundlagen, Theorien, Methoden, sowie spezielle Themen der Genderthe-
matik. Insbesondere werden auch vertiefende Seminare angeboten. 
 
Voraussetzung für die Teilnahme an diesem Lehrveranstaltungsangebot ist die Absolvierung des 
Basismoduls Gender Studies. Für den Studienschwerpunkt Gender Studies sind Lehrveranstal-
tungen im Gesamtausmaß von mindestens 36 ECTS zu absolvieren. Voraussetzung zur Erlan-
gung eines Zertifikates ist die positive Ablegung des Basismoduls Gender Studies (12 ECTS) oder 
des Basismoduls Gender Studies Lehramt (12 ECTS) und weitere frei wählbare Lehrveranstaltun-
gen aus dem Erweiterungs- bzw. Vertiefungsmodul der Gender Studies bzw. des Praxismoduls 
Gender Studies (24 ECTS), wobei mindestens zwei vertiefende Seminare absolviert werden müs-
sen. 
 
Als Nachweis für die positive Absolvierung des Studienschwerpunktes Gender Studies wird das 
Zertifikat Gender Studies Studienschwerpunkt (Certificate Gender Studies Advanced-Plus) verge-
ben, welches beim gendup – Zentrum für Gender Studies und Frauenförderung der Universität 
Salzburg beantragt werden kann. Der/die Leiter/in des gendup prüft die positive Absolvierung der 
geforderten Leistungen und stellt im Auftrag des Vizerektors/der Vizerektorin für Lehre das Zertifi-
kat aus.  
 
Damit der Studienschwerpunkt Gender Studies nach Absolvierung der vorgeschriebenen Lehrver-
anstaltungen im Bachelor-, Master- oder Diplomprüfungszeugnis vermerkt werden kann, sollte vor 
Absolvierung des Studienschwerpunktes das Einvernehmen des/der zuständigen Curricularkom-
missionsvorsitzenden des Fachbereiches eingeholt werden. 
In einigen Studienrichtungen sind für die Absolvierung des Schwerpunktes im Rahmen der freien 
Wahlfächer gegenüber dem gültigen Studienplan freiwillige Mehrleistungen der Studierenden er-
forderlich. 
 
 
Informationen zum Gender Studies Lehrangebot: 
 
Zu Beginn jeden Semesters findet ein eigener Info-Tag für Studierende im gendup – Zentrum für 
Gender Studies und Frauenförderung statt. Informationen zu den einzelnen Gender Studies Lehr-
veranstaltungen im jeweiligen Semester an der Universität Salzburg finden Sie außerdem im Gen-
der Studies Lehrveranstaltungsverzeichnis, im Curriculum Gender Studies (gedruckte und digitale 
Broschüren) und auf der Website www.uni-salzburg.at/gendup.  
Detaillierte Auskunft erteilt der/die Leiter/in des gendup unter Tel.: 0662/8044-2520. 
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Inkrafttreten: 
 
Die Änderung des Curriculum Gender Studies tritt mit Kundmachung im Mitteilungsblatt der Uni-
versität Salzburg in Kraft. 
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